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Vielseitige
Jongleure
räumen ab

Sport Jongleure Dreilingen: Verleihung
der Sportabzeichenurkunden

1994 erreicht. Auf dem Sport-
ehrentag im Februar wurde
dies mit dem dritten Platz der
Vereinswertung „Vereine 250
bis 500 Mitglieder“ gewürdigt.
In der Frauenwertung beleg-
ten die Sport Jongleure sogar
den zweiten Rang.

Zum insgesamt 20. Mal er-
hielten Christina Fisahn, Mari-
anne Hamama, Ulrich Schwie-
ger und Hildegard Winter die
Ehrung. Das Abzeichen mit
Zahl 25 wurde an Klaus-D. Jo-
hannes und mit der Zahl 30 an
Volker Ebeling überreicht.
Wilhelm Johannes erfüllte die
Anforderungen für das Sport-
abzeichen bereits zum 40.
Mal. Die Jubiläums-Teilneh-
mer wurden zudem beim
Sportehrentag gewürdigt.

Familien-Urkunden (min-
destens drei Personen aus
mindestens zwei Generatio-
nen) wurden an zehn Familien
übergeben: Balzereit (Gerdau),
Ebeling (Euskirchen), Ehing
(Eimke), Fehlhaber (Ellern-
dorf), Johannes (Dreilingen),
Kiehl (Oldenstadt), Schab (Hol-
denstedt), Schröder (Dreilin-

gen), Schwudke (Oldenstadt)
und Wilkens (Groß Liedern).
Die Familien erhielten eine
Medaille mit einer Gravur der
Namen der Teilnehmer.

„Dieses erfreuliche Ergeb-
nis ist Motivation und An-
sporn genug, um mit Spaß
und Energie nach den langen
Wintermonaten der neuen

Sportabzeichensaison 2017
entgegenzublicken“, sagte Eli-
sabeth Johannes von den
Sportjongleuren. Die regelmä-
ßige Abnahme findet ab dem
3. Mai jeden ersten und drit-
ten Mittwoch im Monat um 18
Uhr auf dem Sportplatz in
Eimke statt. In den Sommerfe-
rien sind zwei Familiensport-

abzeichentage geplant. Die
Termine für die Abnahme Rad-
fahren, Schwimmen und
Nordic-Walking werden in
Kürze über die Vereinshome-
page www.sportjongleure.de
bekannt gegeben. Infos zur
Sportabzeichenabnahme er-
teilt Klaus-D. Johannes unter:
Tel. (05873) 346.

ej Uelzen. Sie jonglierten
mit den leichtathletischen
Übungen fast genauso erfolg-
reich wie sonst mit Bällen
oder Keulen: 108 Mitglieder
der Sport Jongleure Dreilin-
gen haben 2016 das Deutsche
Sportabzeichen abgelegt. Im
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung wurden die Urkun-
den nun im Uelzener Hotel
Deutsche Eiche überreicht.

66 Erwachsene und 42 Ju-
gendliche konnten ihre Abzei-
chen in Empfang nehmen. Die
Sportabzeichenabnahme ist
fester Bestandteil seit Grün-
dung des Vereins. Im Erwach-
senbereich wurde mit einer
erneuten Steigung gegenüber
dem Vorjahr der höchste
Stand seit Vereinsgründung

Mehr Absolventen des Deutschen Sportabzeichens haben im Landkreis Uelzen nicht viele Vereine zu bieten: Mit 166 erfolgreichen Teil-
nehmern landeten die Sport Jongleure Dreilingen in der Vereinswertung 250 bis 500 Mitglieder auf Platz drei. Foto: E. Johannes

Hurrikan fegt über Insel
Sylt-Lauf 2017: Staffel des Uelzener Lauftreffs nicht zu schlagen

sicherte sich in der Besetzung
Lisa Feuerherdt, Alexander
Gergs, Niklas Tessmann, Kay
Gerlich, Carsten Machel, Vil-
mos Tomaschewski sowie Ale-
xander Zinau zum wiederhol-
ten Mal den ersten Platz von
60 Staffeln.

• Weitere Plätze und Zeiten:
Kersten Jäkel erreichte den 1.
Platz M30 in 2:12:39 Stunden,
Gesamtplatz 4;
Jens Abernetty 2. Platz M 40 in
2:15:18, Gesamtplatz 5;
Stefan Heidemann 3. Platz
M30 in 2:20.27;
Michael Trümper M 50 in
2:35:27;
Uwe Schulz M 50 in 2:44:56;
Uwe Bartels M 45 in 2:42:22;
Felix Rahle M 35 in 2:49:59;
Karsten Ewald M 40 in 2:52:18;
Klaus Glißmann M 50 in
3:30:18;
Michael Gerlich M 50 in
3:36:49;
Marcel Reising M 45 in
3:51:21;
Tim Enterlein in über 4 Stun-
den.

• Von 196 Läuferinnen sieg-
te Katharina Nüser in 2:20:37
Stunden; die Zeiten der Uelze-
ner Frauen:

Martina Wannovius W 50 in
3:05:53;
Dr. Stephanie Heinelt W 50 in
3:11:20;
Jennifer Boehnke WHK in
3:27:52;
Rabia Korth-Esber W 35 in
3:36:49;
Pamela Schwarz W 45 in
4:13:00.

• Die PSV-Staffeln:
1. Hurrikan (Zeit und Beset-
zung siehe Text);

37. Reserve (mit Jens Abra-
ham, Julian-Daniel Albrecht,
Dietmar Steppke, Uwe v. d.
Craen, Hans-Jürgen Hillmer
und Gerd Moses) in 3:17:36
Stunden;
38. Gut Lauf Gut Lauf Gut Lauf
(mit Irmi Amman, Birgit Lang-
kabel, Olaf Flockenhaus, Clau-
dia Tessmann, Kurt Ziplys und
Jan Wedekind) in 3:18:17;
47. Hallo Mädels (mit Hansi
Ewald, Marie Blümke, Erika

Stolte, Miriam Henke, Berit
Glißmann, Franziska Tipp und
Susanne Heidemann) in
3:25:35;
disqualifiziert: E.L.A. Annelie-
se (mit Gerd Machel, Horst
Fuchs, Karin Kopplin-Schäfer,
Gabi Gebhardt, Linn Düver u.
Antje Christiansen) in 3:28:00.

• Die 33,3 km ist Marc Han-
sen gewandert; 17 km gewalkt
sind Hiltrud Sendzik und Bri-
gitte Dudek.

num Quartier bezogen.
Trotz harter Bedingungen

(Wind, Regen und ungemütli-
che vier Grad) gingen vom
Lauftreff 18 Einzelläufer und
25 Staffelläufer um 10 Uhr in
Hörnum an den Start. Von 527
Läufern wurde Jannis Keller-
mann in der Klasse M 35 in
2:10:07 Gesamtsieger. Vor ihm
lief die Uelzener Hurrikan
Staffel in 2:06:40 ins Ziel und

ac Hörnum/Uelzen. Über
1405 Läufer und Läuferinnen
trotzten dem „Schietwetter“
auf der Deutschen liebsten In-
sel. Auch der Lauftreff des TV
Uelzen war wieder mit großer
Beteiligung, zum 32. Mal in
Folge, beim 36. Sylt-Lauf ver-
treten. Angereist mit 77 Teil-
nehmern, Fans, Betreuern
und Begleitern wurde wieder
in der Jugendherberge in Hör-

18 Einzelläufer und 25 Staffelstarter gingen für den Lauftreff des TV Uelzen beim Syltlauf 2017 an den
Start und trotzten den widrigen äußeren Bedingungen. Fotos: Christiansen

Zum wiederholten Mal Platz eins beim Syltlauf: Die TVU-Staffel
Hurrikan ließ 2017 alle anderen 59 Konkurrenten hinter sich.

Überraschender Erfolg für PSV-U14
Schach – Zwei Bezirkstitel für Jugendmannschaften des Postsportvereins Uelzen / Auch U16 siegreich

Bezirksmannschaftsmeister-
schaften in Munster/Breloh.
Zu viele Absagen und Verhin-
derungen im Vorfeld musste

Jugendwart Gerd Hein regis-
trieren, sodass die U10 und
U12 gar nicht besetzt werden
konnte und die U14 mit drei
jüngeren Spielern aufgefüllt
werden musste.

Die U14 und U16 spielten
dennoch sehr erfolgreich in ei-
nem gemeinsamen Feld mit
sechs weiteren Teams. Die U16
des Postsportvereins war mit
Stade zusammen Favorit und
marschierte mit sieben meist
deutlichen Mannschaftssiegen
in sieben Runden problemlos
zum Bezirkstitel. Jacob von Es-
torff, Ali Askerov, Jannik und
Nina Rothenberg schafften da-
mit die Qualifikation für die
viertägige Landesmeister-
schaft Ende Mai in Goslar, bei
der dann Torben Knüdel das
Team noch verstärken wird.

Dank der ausgeglichenen Be-
setzung sollte auch da ein
Platz unter den ersten drei in
Reichweite sein, womit man
die nächsthöhere, norddeut-
sche Ebene erreichen würde.

Die eigentliche Überra-
schung lieferte dann die U14
ab. In der ersten Runde knöpf-
te sie der U16 Tostedts überra-
schend ein 2:2-Remis ab, um
danach die drei Konkurrenten
aus der eigenen Altersklasse
zu besiegen: So distanzierte
der PSV Dannenberg, Salzhau-
sen und Gastgeber Breloher
SC bereits bis zur Mittagspau-
se. Die deutlichen Niederlagen
gegen die U16-Mannschaften
aus Stade und den eigenen
Verein waren danach zu ver-
schmerzen. Zum Abschluss
gab es noch ein 2:2 gegen Sta-

de II. Als Gesamtvierter hinter
drei älteren Mannschaften
hatten sich Tobias Badzies,
Justus Untiedt, Max Peter
Schulze, Franz Stallbohm und
René Bräuer den Bezirkstitel
gesichert. Während der Lan-
desmeisterschaft rückt dann

voraussichtlich noch Nina Ro-
thenberg ins Team, die an die-
sem Wochenende erfolgreich
bei den Älteren ausgeholfen
hatte.

• Weitere Titelträger:
U10 Ochtmisser SV
U12 SC Turm Lüneburg

gh Munster/Uelzen. Mit ge-
dämpften Erwartungen starte-
te die Schachjugend des Post-
sportvereins Uelzen bei den

Die Sieger der U16 (von links): Jacob von Estorff, Nina Rothenberg,
Ali Askerov und Jannik Rothenberg. Fotos: Rothenberg

Die Sieger der U14 (von links): Franz Stallbohm, Max Peter Schulze,
Tobias Badzies, Justus Untiedt und René Bräuer.


